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Zuhause ist, wo sich die Familie wohlfühlt.
Familie Steiner ist eine von 4.000 zufriedenen VARIO-HAUS Besitzern der vergangenen 30 Jahre. 
Gefällt Ihnen ihr Haus? Dann organisieren wir gerne einen Besuch. ���������	���
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bei uns im Werk in Wiener Neustadt. T: +43 (0) 2622 / 89 336-0       www.variohaus.at

Unser neues VARIO-HAUSBesuchen 
Sie uns in 

unserem 

Haus in A
mstetten

FPÖ auf Wirtshaus-Tour

HOLLABRUNN, BEZIRK | Im Rah-
men einer groß angelegten
Kampagne besucht die FPÖ
rund um Nationalratsabgeord-
neten Christian Lausch derzeit
mehrere Gaststätten im Bezirk
Hollabrunn. Lausch spricht
nach Rauchverbot, Allergenver-
ordnung und Registrierkassen-
pflicht von „Tyrannei auf Kos-
ten unserer Wirte“, mit der nun
endlich einmal Schluss sein
müsse. Die FPÖ verwehre sich
generell gegen jede Art der Be-
vormundung.

„Wir brauchen weder die EU
noch den Staat dazu, alles zu
kontrollieren und zu regeln“,
sagt der freiheitliche Bezirksob-
mann, der immensen Schaden
für Gastronomie und Tourismus
befürchtet. „Während gerade
kleine Gastronomiebetriebe
trotz noch so hohen Engage-

„Wirte leben Heimat“ | Mit neuer Kampagne wollen
sich die Freiheitlichen hinter Gastronomen stellen.

ments nicht einmal den Eigen-
deckungsgrad schaffen, haben
große Konzerne speziell im Tou-
rismus wesentlich mehr Mög-
lichkeiten, es sich mit steuer-
rechtlichen Hintertürln zu rich-
ten.“

Dabei würden besonders die
Landgasthäuser zu den letzten
Kommunikationsdrehscheiben
zählen. Die Wirte seien Garant
für Lebensfreude und Genuss.
„Diese Rolle gilt es zu wahren
und nicht durch Überregulie-
rung und Schikanen zu zerstö-
ren“, meint Lausch. Die FPÖ
wolle nicht tatenlos zusehen,
wie die Gastronomiebetriebe
„wie Zitronen ausgequetscht
werden“. Man wolle mit Nach-
druck auf allen politischen Ebe-
nen dafür kämpfen, dass der
Druck auf die Wirtsleute ver-
mindert werde.

Nein zu einer Registrierkassenpflicht, nein zum generellen Rauchverbot,
nein zu zusätzlichen Schikanen wie der Allergenverordnungspflicht oder ei-
ner verpflichtenden Kalorienangabe in der Speisekarte. Das Hollabrunner
FPÖ-Team rund um Christian Lausch machte auch im Weingasthof Reisinger
Station und will mit Nachdruck für die Wahlfreiheit der Konsumenten und
Gastronomen eintreten. Die Menschen seien mündig genug. Foto: FP


